
Der Kreisimkerverband Oberberg lädt zum Vortrag ein:
Gesunde Bienen in der intensiven Landwirtschaft
(Bienengesundheit/Königinnenzucht/Vermehrung…)
Der Eintritt ist kostenlos.

Dr. Claudia Garrido studierte Biologie an der Universität Bielefeld. Ihre Doktorarbeit 
hat sie über das Thema "Varroa Fortpflanzung" geschrieben. Bis 2008 betreute sie 
am Bieneninstitut Kirchhain ein Zuchtprojekt zur Varroatoleranz. Heute ist sie 
selbständige Beraterin für Projekte zum Schutz von Bestäubern in der 
Landwirtschaft. Außerdem führt sie eigene Feldstudien durch. Diese und 
Beobachtungen in der Praxis liefern wichtige Erkenntnisse.z.B. über die 
Fortpflanzung von Bienenköniginnen. Unter www.bee-safe.eu schreibt sie 
Nachrichten und unterhält einen Blog über Bienenwissenschaft. 

Wichtig ist ihr der Blick auf das Ganze, für die großen Zusammenhänge aller Bienen 
mit der Umwelt". Wildbienen und Honigbienen können miteinander gut leben und 
sich ergänzen. Voraussetzung ist ein reichhaltiges Nahrungsangebot an Pollen und 
Nektar. In diesem Zusammenhang verweist Dr. Claudia Garrido auf ein friedliches 
miteinander von Imkerei und Landwirtschaft. Eine vielfältige Bestäuberfauna liefert 
höhere Erträge. Viele Landwirte sind bei Obstblüte, Mais oder Raps Massentrachten 
auf Bestäubung angewiesen. 

Zum zeitgemäßen Vortrag sind Imkerinnen und Imker und interessierte Gäste 
eingeladen.


